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('249 -3) N,. 1457.

» ^ . I m Bereiche des Staatsbaudienstes in
? " " »elanqt cine Vauadjuncten-Stelle mit
"z" ^zugen der zehnten Rangsclasse, eventuell
vw, Aupratticanten-Stelle mit dem Adjutum
von 600 fl, zur Beschunq.
^^.^ewcrber um diese Stellen haben ihre vor-
^"ltsmäßig documentierten Gesuche unter Nach.
"s'lunfi der vollendeten technischen Studien,
ibr^ m 5,^" "belegten zweiten Staatsprüfung,
d^ l . - fahlgung für den Staatsbaudienst, sowie
,-»«. W W " Dienstleistung und ihrer Sprach<
«nntn,s,e längstens

bis 20. August 1883,
3 3 ^ " soweit sie bereits im Staatsdienste
l.^">' )m Wege ihrer vorgesetzten Behörde bei
«cm gefertigten Präsidium zu überreichen.

«aibach nm 23, Jul i 1883.
Vvm l . f. Landes-Präsidium für Krain.

Freiherr von Wmkler m. p.
(3262^2) Nerlautbarunl, Nr 6343

,„ I n der l. t. geburtshilflichen Lehranstalt
««Malbuch beginnt der Winterlehrrurs für
veonmmen mit slovenischer Unterrichtssprache

am 1. O k t o b e r 1 8 8 3 .
A welchem jede Schülerin, welche die gesetz»
"?k Eignung hiezu nachweisen lann, unent«
«"tllch zugclllssen wird.
^ Jene Schülerinnen aus Krain. welche sich
"M die in diesem Wintcttchrcursc zu verleihenden
zI^Nl'sierten 10 Studicnsonds-Ttipendien von
«« " - "l) lr. und die normalmähigc Vergütung
' " d i e Hiehel» und Rückreise in ihr Domicil
Gewerben beabsichtigen, haben die diesfälligen
^Uche unter legaler Nachweisnng ihrer Armut,
"cornlltttt. des noch nicht überschrittenen 40sten
«f°knsjahrcs. dann der intellcctnellen und phy.
i, ^ n Eignung zur Erlernung der Hebammen-
""be unfehlbar bis zum

15. A u g u s t d . I ,
»,, -,." betreffenden l. l> Vezirtshauptmannschaft
zu überreichen, wobei bemerkt wird, dass die des
" icns Unkundigen nicht berücksichtiget werden.

«"bach am 20. Ju l i 1883.
" « " der l . l . Landesregierung für Krain.

VlNÄNllo. Zt. 6343
l»5n - ̂ ' ^ ' ^^ iü l l l uöilnioi v I^udhaui no
»«uv 2im^i toöaj uöom» 2» badieo v uiovon-

°«M )y2lllU
j 1. 6»n a i l to l i ra 1883,
,. ' ?^)U3ti «o ll t«mu V82,kil uöou^H dro?. I)lll-
nn^ ^ ^ äollHLHti moro, <1a im» 2» w Illgt-

vrn ^ ^ ^ u^unlc« i: Xrun^ko^a, ll»tsr« migli^o
< "NUl 2» oua ali äru^o »i8tomi2ir»no ötipvn-

" U 8 ^ ^ uiiinom toill^i 10, V8llka i>0 52 ßiä.
> t r ^ ' k " ^ ^ " ln i>ro8iti 2a pravilno povraiilo

loüicov potovili^» tu 8om iu n»2^ llomu.
"^u 8vc>jo prognjo ixroiit i ^otov« äc>

«V«,- 15. KVLU8t» t,, I.
^ / l u u 0, kr «kr^uotnu Flavar3tvu. V tod
^"»n^ l i wor^o. llllllvr tc> pogwvu, tirj», äo>
^«»« svHo udoötvo. I«i,o L»ü°riamo. ä» so
"»0 io2 40 lot 8wr°. putom cla go po I^t-
M u ^ ^ ^ ^ l l lHLumll iu toi«»» priplllvno, n»-
tlio «^ ^^lötv», 0^»oluui so pa, du, »« n»

»uka uo i»o 02ll2l<), Iltoro druti ns üin^u.

V I ĵudijlmi, 20. M j » 1683.
" ^ «. llr. Heielu« vwü« i» «r»°1«lca.

«m^>»^

l»280-i) Schuldienersftelle. Nr. 10588.
Bei der hicrurtigen t. l. Oberrealschule ist

der Posten eines Schuldicners zugleich Labo-
ranten, womit ein Gehalt jährlicher 350 fl.
und ein Quaiticrgeld jährlicher 80 st verbunden
ist, in Erledigung gekommen.

Zur Wiederbelebung dieses Postens wird
der lloncurS bis zum

20. August d. I .
ausgeschrieben.

Vie Bewerber haben ihre mit dem Nach-
weise der bisherigen Verwendung, der körper«
lichen Gesundheit und der Kennlms der sloveni-
schcn und deutschen Sprache in Wort und Schrist
belegten Gesuche bis zum obbestimmten Tage
beim gefertigten Magistrate einzubringen.

Stadtmagistrat Uaibach, am 23. Ju l i 1683.

(3289—1) Kunämackun». Nr. 8774.
Zufolge hohen Handelsministerial-Erlasses

vom 17. d. M.. Z. 43U/H..M., wird gestattet, dass
von nun an von einem und demselben Einleger
bis zu drei Sparkarten » 50 kr, anstatt nur einer,
wie bisher, während einer Woche zur Einlösung
gebracht und von den Sammelstellen angenommen
werden dürfen; was zur öffentlichen Kenntnis
gebracht wird.

Trieft, den 2b. Ju l i 1883.
K. k. Postdirection. ̂

(3254 -3) Kunämnckung. Nr. 9482.
Vom t. t. Bezirksgerichte Nassenfuh wird

bekannt gemacht, dass zum Zwecke der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Dnle
die Erhebungen des Gesetzes vom 25. März
1874 auf den

13. August l. I . .
vormittags 10 Uhr und die folgenden Tage,
in der Gcrichtskaiizlei mit dem Beifügen an-
geordnet werden, dass bei denselben alle Per»
fönen, welche an der Ermittlung dcr Bcsihver»
hältnisse ein rechtliches Interesse halien, erschei»
ncn und alles zur Aufklärung sowie zur Wah°
rung ihrer Rechte Geeignete vorbringen könne«,

tt. l. Bezirksgericht Nassensuh. am 24sten
Jul i 1883.

(3255—3, Hunämackun«. Nr. 4981.
Vom l. k. Bezirksgerichte Nassenfuh wird

bekannt gemacht, dass die auf Grundlage der
zum Behufe der
Anlegung eines neuen Gruudbuches für

die Catastralgemeinde Starawas
gepflogenen Erhebungen verfassten Ncsihbogcn
nebst den berichtigten Verzeichnissen der siegen«
schuften, der Mappencopirn und dcn Erhcuungs'
Protokollen durch 14 Tage vom Tage dcr ersten
Einschaltung dieser Kundmachung zu jedermanns
Einsicht in der dicsgcrichtlichen Amtslanzlei
aufliegen.

Für den Fal l . als Einwendungen gegen
die Richtigkeit dieser Ncsitzbogen erhoben werden
sollten, wird zur Vornahme weiterer Erhebun-
gen der Tag auf dcn

11. August 1883
vorläufig in dcr Gerichtskanzlei bestimmt

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebertragung dcr nach Z 118
des allgemeinen Grundbuchsgcschcs amortisier»
baren Privatforderungen in die neuen Grund-
buchseinlagen unterbleiben kann, wenn der Ver«
pflichtete noch vor der Verfassung dieser Ein^
läge darum ansucht.

K. l. Berirksgevichl Nassenfuß. am 24sten
Ju l i 1883.

(3271—3) KnnämaHun«. Nr. 4310.
Es wirb bekannt gemacht, dass der Beginn

der Erhebungen zur

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeinde Bellach

auf dcn 1. August 1 8 8 ^ .
früh 9 Uhr, festgesetzt wird.

Es haben daher alle jene Person«», welche
an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein
rechtliches Interesse haben, vom obigen Tage
ab sich beim t. l. Bezirksgerichte in Nrainburg
einzufinden und alles zur Aufklärung und
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.

K l. Bezirksgericht ttrainburg, am 2üsten
Jul i 1883.

(3274—2) ckunümackun«. Nr. 4304.
Ueber Ansuchen des Michael Presern von

Vizenc'e Hs.-Nr, 3 werden die Erhebungen zum
Zwecke der
Anlegung eines nenen Grundbuches für

die Catastralgemeiude Ulrichsberg
durch die Eintragung der in der Catastralgemcinde
Ulrichsberg vorkommenden, angeblich unver»
büchertcnLicgcnschaftcn, ale: Alpe Parc,»Nr.13li3,
1364 und I30Ü » und des Waldes Parc.-Nummer
1362/7 in das Grundbuch im Sinne des Landes»
gesetzes vom 25. März 1874. Z. 12. auf den

4. August 1883.
vormittags um 9 Uhr, im Orte der Liegenschaften
angeordnet.

Hiczu werden die Mitbesitzer und alle jene
Personen, welche an der Ermittlung der Besitz»
Verhältnisse ein rechtliches Interesse haben, vor»
geladen. Dieselben können alles zur Aufklärung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor-
bringen.

K, k. Bezirksgericht Krainburg, am 24 Jul i
1883. ^ ^
(8195 3) Nr. 1732.

Lielernn8«>Ku»scl»reibun8.
Bei der l. k. Bergdircction Idr ia in

Krain werden
1000 Hektoliter Weizen,
800 ' Korn und
600 - Kukuruz

gegen Einbringung schriftlicher Offerte «nter
nachfolgenden Bedingungen angekauft-

1.) Das Getreide muss durchaus leiu,
trocken und unverdorben sein, und es muss der
Weizen wenigstens 77, der Roggen 70 und der
Kukuruz 75 Kilogramm je ein Hektoliter wiegen.
Das Getreide mufs bemustert, dessen Provenienz
und Alter sowie allfällig garantierte Ucbcrschwrrc
angegeben werden.

2.) Das Getreide wird von der l. l, Material-
Verwaltung zu Idr ia am Kasten in ccmcnticrtcn
Gesähcu abgemessen und übernommen und jenes,
welches den Qualitäts'Anfordcrungen nicht voll«
komme» entspricht, zurückgewiesen.

Dcr Lieferant ist verbunden, sür jede zu»
rückgestchcne Partie anderes, gehörig qualificier-
tes Getreide dcr gleichnamigen Gattung »in dcn
contractmähigcn Preis längstens im nächsten
Monate zu liefern. Es steht dem Lieferanten
frei, entweder selbst oder durch einen Bevoll»
mächtigteu bei der Uebernahme zu intervenieren.

I n Ermanglung dcr Gegenwart des Lie-
ferauten oder Bevollmächtigten muss jedoch der
Befund dcr l. l. Materialvcrwaltung als richtig
und unwidersprcchlich anerkannt werden, ohne
dass der Lieferant dagegen Einwendungen machen
lönnte.

3.) Hat der Lieferant das zu liefernde Ge-
treibe loco Gctreidekasten Idr ia zu stellen, wobei
es demselben auf seine Gefahr frei steht, sich zu
der Verfrachtung des Getreides von Loitsch nach
Idr ia des Werkfrächtcrs Herrn Johann Sicherl
in Loitsch zu beoienen und sich diesbezüglich mit
dem letzteren in das Einvernehmen zu setzen.

4.) Die Bezahlnng geschieht nach Ueber«
nähme des Getreides bei der k. t. Vergoirections«
casse zu Idr ia gegen classenmäßig gestempelte
Quittung, wenn der Ersteher lein Gcwerbsmann
oder Handelstreibender ist, im letzteren Falle aber
gegen eine mit einer 5»Kreuzer«Stempelmark>
versehene saldierte Rechnung.

5.) Die mit einer 50'Ncukrcuzer-Stempel«
marke versehenen Offerte haben versiegelt und
mit der Bezeichnung „Getreide»Offert" längstens

bis 10. August 1883 ,
Schlag 3 Uhr nachmittags, bei der k. k. Berg«
direction zu Idr ia einzutreffen. Telegramme
werden nicht berücksichtiget.

6.) I n dem Offerte ist zu bemerken, welche
Gattung und Qualität Getreide der Lieferant
zu liefern willens ist. und der Preis loco Ge»
treidekasten Idr ia zu stellen. Sollte ein Offert
auf mehrere Körncrgattungen lauten, so steht
es der Aergdirection frei, das Anbot für mebr<:re
oder auch nur für eine Gattung anzunehmen
oder nicht.

7.) Zur Sicherstellung für die genaue Zu-
Haltung der sämmtlichen Vertragsverbindllch«
leiten ist dem Offerte ein 10proc. Vadium ent-
wcdcr bar oder in annehmbaren Staatspapicrcn
zum Tagcscourse, oder die Quittung über dessen
Deponierung bei irgend einer montanistischen
Lasse oder des k. k. Landeszahlamtes in Laibach
anzuschließen, widrigens auf das Offert leine
Rücksicht genommen werden würde.

Sollte Contiahent die Vertragsverbindlich«
leiten nicht zuhalten, so ist dem Aerar das
Recht eingeräumt, sich für einen dadurch zu»
gehenden Schaden sowohl an dem Vadlum als
an dessen gesummtem Vermögen zu regrcssicrcn.

8.) Denjcnigeu Offcrcntcn. welche leine Ge«
trcidelicserung erstehen, wird das erlegte Vadium
allsobald zurückgestellt, dcr Ersteher aber von der
Annahme seines Offertes verständiget werden,
wodann er die eine Hälfte des Getreides b is
Ende August 1883 . die zweite Hälfte b i»
Ende September 1883 zu liefern hat.

9.) Auf Verlangen werden die für die Lie«
ferung erforderlichen Gctreidesäcke, doch nur
insoweit es der hieramtliche Vorrath daran er«
laubt, von der l . t. Bergdirection gegen jedes»
malige ordnungsmäßige Rückstellung unentgelt»
lich. jedoch ohne Vergütung der Frachtspescn,
zugesendet.

Der Lieferant bleibt für einen allfälligen
Verlust an Säcken mit 1 fl. per Stück ersatz-
pflichtig.

10.) Wird sich vorbehalten, gegen den
Herrn Lieferanten alle jene Maßregeln zu er-
greifen, durch welche die pünktliche Erfüllung
der Contractsbedingnisse erwirkt werden kann.
wogegen aber auch demselben der Rechtsweg
für alle Ansprüche offen bleibt, die derselbe aus
dcn Contracts'Bedingungen machen zu können
glaubt. Jedoch wird ausdrücklich bedungen,
dass die aus dem Vertrage etwa entspringenden
Rechtsstreitiglciten. das Acrar möge als Kläger
oder Geklagter eintreten, sowie auch die hierauf
Vczug habenden Sicherstcllungs» und Executions»
schritte bei demjenigen im Sitze des Fiscalamtes
befindlichen Gerichte durchzuführen sind, welchem
der Ziscus als Geklagter untersteht.

Pan der l . l . Vergdirectisn Id r ia
am 21. Ju l i 1883.

Ä n z e i g e b l a l l .
(3212-2) Nr. 7553.

Zweite und dritte
executive Feilbietung.

, ^ Z U der mit Vescheid vom 14. April
«33. . 6 ' ^245. auf dm 4. d. M . ange.
E?< 3 ^lten Feilbielung der Realität
V r.'.'Nr. 51 ^ Wuschinsdorf drö Anton
^u l ie von dort Nr. 29 ist niemand

m e > ^ " ' p h a l l i es bei den weiteren
"us den

4. August und
5. September 1 8 8 3

Ue"dneten Iellbletungs. Tagsatzungen
>"n Verbleiben hat.

MOltling, am

( 3 2 W - 2 ) Nr. 7555.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Mottling

""ro im Nachhange zum Edlcte vom

9. März 1883. Z. 2770, bekannt gemacht,
dass es bei der dritten auf den

4. August l. I .
angeordneten Feilbietung der dein Peter
Sajatovit gehörigen, auf 172 ft. 65 kr.
bewerteten Rcaliliit Eurr. Nr. 884 aä
Krupp srin Verbleiben hat.

K. t. Bezirksgericht Mott l ing, am
5. Jul i 1883.

(3211—2) Nr7 75547

Dritte ezec Feilbietung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Mottling

wird im Nachhange zum Edicte vom
5. April 1883, Z. 4021. bekannt gemacht,
dass cs bei der auf den

4. August l. I .
angeordneten dritten Feilbletung der auf
60 fl. bewerteten Realität Rust.-Curr..
Nr. 80 aä Mottling des Martin Simontt
von Bivodina sein Verbleiben hat.

K. l. Bezirksgericht Mütt l ing, am
5. Jul i 1883.

(2347—3) Nr. 5492.

Erinnerung
an Anton und Gertraud M a l n e r i ö
von Altsemilschberg, der erstere in Regens-

bürg.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Mött«
ling wird dem Anton und der Gertraud
Malnerie von Altsemitschberg, der erstere
in Regensburg, hiemit erinnert:

Es habe wider diesen bei diesem
Gerichte Herr Mathias Wüchse von
Gottschee die Klage äs prk68. 6. Ma i
1883, Z . 5492, M o . 70 f l . 86 kr. ein-
gebracht, worüber zur summarischen Ver«
Handlung die Tagsatzung auf den

3. August 1 8 8 3 ,

vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbett

vielleicht aus den k. k. Erblanden ab«
wesend sind, so hat man zu deren Ver-
tretung und auf deren Gefahr und Kosten
den Herrn Friedrich Sapotnig von Mott-
ling als Curator n,ä uetuiu bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu ihrer Verthel«
digung erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigens ok'se Rechtssache mtt
dem aufaestellten Curator nach den Be»
stimmungen der Gerichtsordnung verhau«
delt werden, und die Geklagte!', welchen
es übrigens freisteht, ihre Nechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst veizumesjeu
haben werden.
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Course an der Wiener Görse vom 37. J u l i 1 l W . (??<.« ^m 0 ^ « C°ur«bwtte)
Sta«tSNnlehe».

«<>ten«nt« 78l»o ?»l»5
Vilbrrreute ?v»b 7» ?o
« 5 4 « <»/, Vtaatslose . «50 fi. l«o — 120 ?,
l8«uer <»/, »anze K00 „ i«« «o i»7 -
1«S«?r 4°/, Fünftel 1<X1 , 141 50 , « —
l»»4rr Slaatslese . 1 0 « , !«» 7» i?o —
l««<« , . , L« . 1,9 20 16» ',s>
Lome N«ntcnsch«ln« . p e r S i . « 7 » »« —

4"/, Oest. Voldltnte, fteueiftel . »»-<o » 9 c l
Oefterr. Notinrenl«, fteuers«! . »»<o u» üb

llng, Volbltnt« «°/, . . . , i l b 8L l l o —
, 5 4«/« . . . , 8« 7« b«9i.
, ^avl«,ente 5«/« , . . , 8?'l5 »? so
, «ileub,««nl. i«0fi. «,W,S. i»» 5» 13» ? i
, Ofibahn.Priorilalen . . z», 75 S» —
. Etaat«.Obl. (Ung. Oftb,) 1,4 — n » -
, , vom 3. i«?e «, 7 , ,co »»
, Prümien-Lnl.kioost.ö.w. l,e5«,!,is —

lheih'«eg.,Lole 4°/« lOO si. . . 109 »? n « ^

Grunbentl. > Obligationen
(f i l l i o 0 f t . « , . M . ) .

»'/« böhmisch« !0S'5l» 10? —
l'/° «alizische v8-»n z» 4«
z°/, mährisch« 10» I» 10« »5
z°/o nieb«r6ft«rr«i«bischt . . . 104 ?K 10c» ?»
5°/» ?h,löft«rieich>sche , . . . 104 b« 1«^ iO
z°/, ftemsche lo» — ,«5 —
G»/„ tioatisch» und slavonisch« . »»-— >«z —
«'/« fiebendkl««ch< « « l» ?»

«selb Ware
»»/, Iem««var«Vanatn , . . u9-l5 N» ?>
5"/, ungarisch« . . , . . 10» L0 1<»1 —

Undere öffentl. Nnlehen.
Donau»lNeg.»L°se L«/„ 100 fi. , I l 4 ? l 11»Ll

dto. Nnleihe 187», fteu^rftc! . 10« »y io< ec
Nnleben b. Ktabtgemeinbe wicn 101 ?ü iniz,',
Nnleyen b. Elabtgemelnb,: llLien

(Eilber ober Volb) . . . . — -
PlHm<«l.Nnl.d.Vl»btzem,llli<n 1 « zL izz «

Pfandbriefe
(für,00 st.)

»oben«, allg. österr. 4'/,°/,»old i l » — 113 »o
dto. in 50 , , 4>/, o/o 95z5 »5 5(,
dto. in 50 , „ i ^ . »180 »z-I«
dto. Priiul!en^«chulbverschr.3«/, 9? L0 »8' -

Vest. Hyprtbelenbanl io j . 5V,>>/„ loc ?5 ic,i zs,
Veft.'uug. Banl » « l . «»/<, . . loo » l 100 ?c>

bt«. , <'̂ °/<>. - »? «5 »8 -
dto. . ««^ . . 9150 91?l>

Nng. aUg.Vodlucrldlt»Uctilnges.
in Pest in » < I . uerl. z'/,"/» l0l> — 101 «0

PrioriMs. Obligationen
(für 100 s,.).

Elisabeth.»? rs:bahn 1. «mission 1,7 90 l»8 I I
sseibinc>i!bs»Nolbbahn in KUb. lou —
ßran,-Iosef»Vahn . . . . i«z ^ i«z z^
^,!izisch>: «a,l . Ludwig«Vahn

<lm,,»»! »ou ft. E.4'/,'/„ . , »»«0 ,»9«
Oefterr. «»rdweftbahn . . . . 103 — icg »u
Vlroenbülger < »» ö» 9»-?«

> «Oil,!' lUar?
Vtaatsbahn I . Vmisston . . . '1« ?L l^< > i
Sübsiahn » »'/» . . . . .!!»»— >z» 30

, ^b°/, !<«»-5N - -
Nng.-zaliz. Nah» . . , g^zo ,«- .

Diverfe Lose
(per Stück).

llrcditlost 100 N i?z< 25 I7H-75,
LIary»ttose 4» ff ^ 7>, <i , ^
4°/> Donau.Damvfsch. 100 ff. 107 — — -
kaibachrr P r ä m l t N ' N n l t h e n »0 ss. 2 » — » 4 - .
Osener Los« 4« si. . . . , . « „ . - 40 —
« a l f i y > « ° s e 40 f l . . . . L8-»s» I,,»
Rothen Kreuz. öft. Gcs, v. 10 fl. iz ,5 lz«0
«ubols.i<°le lv st «(.s>L - . —
Salm'Lose <0 ft ,l'?5> s.ü 25
St.«Geno<«'l!ose 40 N 4 5 7 , ̂ ß , ^
Waldstein^'cse »0 fl z, . . , „ . _ _
Wiubilchgräh-^ose W fl, , H« 50 >,,._

V a n l ' Nctien
(per Stü^l».

»nglo-Oeft<vi. Vant '»ll ft. . . , « » . . i « , Lc,
V«nl<«e<ellschaft, wicuer »w fi.
Banlvereln. Wien«. 100 ss. . . ,a5 80 w« 2(.
«dnc,^«nst.,Oest.xoaf,. L.to«/, «0, - z<?3 —
Libt..<lnft. f. Hand u. G. ,«u ff. z^.75 zg^- —
«rdt.'Anst.. «ll». U.l,i. ,l><> st. . zg, ^ , 9 , —
Depositenl,,, All»;, 2uu fl. , . , , 0 , 5» «01 50
Lecompt^Äel.^ Nicdni?ft.»<)(,fl. ßgo ^>8Li —
Hypoihelcnl',, oft 2l«»N, ,5«/^ H. i ^ - —
Länbervanl öst. !iW ft. <». 50»/,!t, 113 zo' l i» 75
Oesterr.'Ung. «ant »,7 —!«,»; —
Unionbanl luo st 114 — 114 lß
Uerl«!)r»blinl ülll.,. 14« i l , . »zg.z» 147.^

Actien von Transport»
Unternehmungen

(per Stück),

«lbrecht.Nahll »a« fl. G i l b n , —' - - —
«lföld-ff>um^,.Äah,:«oass,BlIH. !«9 ?» 170 —
«usN«,.T«pI.«lsenl,,»oef«,?M — —
Nohm. Noidbahn 1,<>0 ff. . . , <9» — 191 —

, WeNbah!» 300 N, , , ,
Vilschtiehrader «lisb, 500 N. <l v l . n»a — H9l —

, M . Il) !<au fl. . I^l — 195 —
Don,« > Dampfschiffahrt» Ges.

Oefterr. 500fl, L M 531 — 5»» —
DraU'<I's.(Ä!it..Db..^,)znn!l.G, !«' 2'> l62 7»
Dlll»Vodendach««k.'V,Ä00fl.S. j
«lisabitb-Vlihn 20« N. L M , , .«<'. 5^,225 7«
^ ?inz«Äubw«<« »nn ss. . , , >»z s,<) l»9 —
,Slzb.<Tiiol.lII.<i.i87»»oaN.K, lg» — i»3 ^0
sseidlnand«'N°rbb. loan ss, « M zeb? 2«l><
Kranz'Iüsef.Vabn zon f l . S i lb ,n»-^'. l99 ?L
ssllnfNlchcn.Barcie1His.z0aN.«?.
ckalz,Narl<Vuowig<Ä, W0fl. <l?l, «»i - Ä94 2l̂
Gl«i.Höft^cherH..«.200ss.ö/H. «»«l,, «Ll —
sablenbrrg-Liscnb. 220 »l. . . ^ — —
llaschan-Oderb. Hisenb.3«o!l, S . i«ä'7Ü US-25
Member«'C^rnow.'Iassu Hiseu^

bahl!<Gcfcll. «00 «, 0, V . . . I«9 »> I«3 50
Aoyb, üsl,.unq., Tnesl 500ff.<l v.'. «4« - 8 N —
iDefterr. Norb^cNv. 200 f l . 3UH. z«i 75 H«'.» «5

bto. Mt. U> «0» ss. Silder .!,l« 50 2l8 75
Praz.Duier Visenb. 150N.S !b. 5t ?'> » i '—
«ubol f ' «ah« 200 N. «i lber . 1Ü7 «5 1«7 ?»
Sicbeudilrger «tlsenb.'.'00 fi. G. i«3 75 ib4 «5
St^at^ciscobab» »0« ?!, 8, W, . ,V l̂ «»»«»»l 7»

3i!bk>,bn »0« fl. «!l»?r , , . ,5« 5n >«« ^
Vllb.«°rbb, Acrb.<«. «nafs L M 1<S^0 '<̂ < "
Ihcifj.Vahn «00 N. «. ?Z . , «»» »̂  Ü ^ "
Tramway.«es.,«llr. 17!) N. ?.N». ,21 — 2«»'^

, Wr., neu« 70 N. . , ?» ?z 74 ^
Iri,n«port.OtfM,t>ast >0? ' l . . — > "
lucnauxNraluv 805 fi. ö. W. . — — " ^
N>,n,»ga!i,. Eileob. H0Ufl. ^ , s ! ^ <«1 i " ' e ü "
Ung. «orboNbavn «00 f l , s>!sd,'i>>5!< »1 15""7
Ung.WesU,.sl»aab.Vra,)«<«l,l.''3. !«6 2> »«»'"

Induftrle»Actien
lV« Stück),

Hstvd! und ssinbb<?r«. Eisen» >md
Gtahl ' Inb. in Wi<n l»0 «I. . —-— — ' -

«isenl»ahnw..Leiha, I.z00ft.4Nn/n ,«'> ,s, ic5 '»
„ltlbcmilbl", Papiers, u. V. .G. «5— «üb°
Montan.Gesells. 5st«r..alpini: . «1 50 « i ^
Prag« EiseN'.Inb.-Äef. 200 fl ,9< 75 >95>«'
L a l a o ^ i a r j . «lifenraff. 100 N. . ,^5 — 1<5>l»
Wuffenf.-T.. Oe«. in W. 1UU fl. l30 - 13< —
I r i f a i l « «ohl'-nw.'Ves. i<» fl. . — — — "

Devisen.
Deutsch« Plätze 58-5« »»'s»
sonbon n g 85 'ü«—
Pari« 47'4« 4 7 «
Peleisbulg — —. — ^

Balnten.
Ducat>!N l « 5 5s?
la<Fiauc«.Ettlcke »»« 9 b l
N l l b « — — — "
veutsche l»ei<b«banln°t<». . . zg 50 55 l»

lH (r^ckvHrt» äs? ^onlsr'kloliou Viordziis) ^
s" «mpLodit vor^U^Ilolie» m

^ »us <̂ or (2934) 52-23 "

l ^ mit 25 uncl 50 fla80»ien H

uuä MutßMßiäßl

Lllsl fs. Lusylllll-llt, ttambui-gM

<?«̂ Ic>n I»I^u»«lc>li, „ k l D

N » n ^ c > « . l»>» », » l i l l l l ! « . . . » /< » , s > l > ^ ^

», <l. ! . — d « , 6 . — . > >

v « l in <lor Iüul1»irt»oti»ktli<:1iou ̂ .u»>
»tsiwns «poniort» (3198) 3—3

Nd«l ^slellon sieb 80. Unjoütüt uuä llulld äur
Vürr Ho^old»umini»tor »olir lobonä ß«,iw«,ult
büdon uncl ^ o l l i l ä«r Liponent ä«8«Lidon von
ä«r I,»nil^irtsolilllt8-clv8l,Ii8ell»lt mit oiuum
^iierli«unuue»äiii1om« uu8^0ii0io1in0t^urä«. i«t

. t ^ t l ^ r . ll«r . I^iliaolisr 2°'tun3" moläou.

(3217-2) ^ . 7496.

Llodoäniku 12 Lo^i^'s v»8i 86 nusuani,
ä» 86 Mli ^6 ß08p0ä l'riä6rik La^otnill
12 UotMö Kuln,t.0i.j6m ack acium im6-
uovki wr i^Liilu ixvlöilni oälok oä
6. ^ u l i ^ 1883, öt. 7496. v w k l .

l). kr. ol lr^ iw LOäiäös v ^Lt i i l l i ,
äus 6. ̂ uli^u 1d33.

Jt Bis auf weiteres findet zia. "bed-eTaterLcL Hera"bgr©setzteaa P r e i s e n ein J=J]|

1 grosser Ausverkauf |
JS des bestens assortierten, in die Concursmasse des Herrn jS

H Johann P.Schreyer, Spitalgasse, s|
J3 gehörigen —d

1 Galaitßiiß-NilrDlierpr-uaäKürzwaren-LaEGrs 1
fS en gros und en detail statt. Besonders empfehlenswert sind die verschiedenen, in grosser Auswahl i|>sj
sü vorräthigen ££J
Q) Schreib-, Rauch- und Reiserequisiten, Albums und feinen Lederwaren, Kinderspielzeuge, [01
JJ Tafel- und Essbestecke, Küchengeschirre, Schmucksachen, Parfumerien, Holzschnitze- - s
=5 reien, Heiligenbilder, Devotionalien etc. etc. (2402) 10 |fil
fml Auswärtige Aufträge werden bestens und prompt gegen Nachnahme besorgt. jjjžj
T^!pi^irp^irBS*irB^i[wiiirmiriiiMisi^iriiMin^k^^tr^^ftr.^t

z Lager in modernsten Posamenterien und Seidenstoffen d
) sowie sämmtlichen Anfpuhartikeln für Damenkleider bei g

! Heinrich Oenda, Laibach H
! Versendungen nach auswärts sehr pünktlich und solid. 3
^ (128N) 35 ^

(3226—2) Št. 7140.

Naznanilo.
Nepoznanim dediöem in pravnim

naslednikom Bare Sodec iz Rozalnice
in neznano kje bivajočemu Markotu
Sodcu iz Rozalnice sta se imenovala
kuratorjem ad actum gosp. Anton Pro-
senik iz Metlike prvim, gosp. Friderik
Sapotnik drugemu, ter sta se njiraa
odloka za prijavljenje in likvidiranje
terjatev od 2. julija 1883, št. 7140,
vročila.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
dnö 2. julija 1883.

(2825-1) Nr. 4212.

Relicitation.
Vom l. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Stefan

Klepcar von Nadanjeselo die executiue
Relicitation der in der Executioi,ssache
des hohen k. k. Aerars gegen Johann
Kl'prl pew. 49 si. 76 kr. bei der dritten
exec. Feilbietung vom 17. Februar 1883
exec, versteigerten Realität Urb.-Nr. 11,
Auszug 1528 aci Prem auf Gefahr und
Kosten der Ersteherin Margaretha Kapel
von Neudirnbach bewilligt und zur Vor-
nahme die Tagsahung auf den

2 3. A u g u s t 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
genannte Realität hiebei auch unter dem
Schätzwerte au den Meistbietenden hintan»
gegeben werden würde.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
20. M a i 1883.

(3213—2) Št. 8053.

Oklic.
Neznano kje bivajočerau Juriju

Kočevarju iz Križevske vasi se je ime-
noval gospod Friderik Sapotnik iz
Metlike kuratorjem ter se mu je pro-
dajalni odlok od 29. junija 1883,
št. 7197, vrofcil.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
dn6 20. julija 1883.

(3273—1) Nr 7646.

Kundmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichle

Nudolfswert wird bekannt gemacht:
Es sei am 4. Februar 1883 die Magd

Mar ia Verbiß Tochter des verstorbenen
Josef Verbi? vulao Sustcräiö von Unter-
Punikoe bei Treffe», ohne Hinterlassung
einer lchtwilligen Anordnung oder Kmder,
in Nudolfswert gestorben.

Da sie etwas Vermögen hinterlassen
hat und man nicht weih, wo sich jetzt
ihre beiden Schwestern Margaret!) und
Ursula Verbiß beziehungsweise ihre
Rechtsnachfolger befinden, werden die-
selben hiemit aufgefordert, sich

b i n n e n e i n e m J a h r e
bei diesem Gerichte zu melden und die
Erbschaft anzutreten, widrigens die Ver-
lassenschafts-Abhandlulig bloß mit den-
selben Erben, welche sich bis zu dieser
Zeit melden werden, und mit Herrn
Dr. Albin Poznik, k. k. Nolar in Rudolfs,
wert, als Curator der obbenannten Mar-
gareth und Ursula Verbi? gepflogen werden
wird.

Nudolfswert am 9. J u l i 1883.

(3242—2) Št. 7702.

Oglas.
C. kr. okrajno sodišče v Metliki na-

znanja Jakobu Judniču iz Krvavčjeg»
vrha št. 19, zdaj neznano kje v Ame-
riki, da je proti njemu Ivan GolobiÖ
h Cerovca št. 4 tožbo de praes. 10. julija

1883, št. 7702, za 50 gold, vložil. čeZ
to tožbo se ročišče določuje na dafl

8. avgusta 1883
pri tem sodišči dopoludne ob 8. uri.

Ker je bivališče toženega temu so-
dišči neznano in ta izvan c. kr dežel
stanuje, se je za njegovo zastopanje in
njegove troške gosp. Miroslav Sapotnik
v Metliki oskrbnikom ad actum inae*
noval.

Toženemu se to s tem naznanja»
da se bode, če do omenjenega časa
on sam ne pride ali si kakega drugega
oskrbnika ne izvoli in ga temu sodiš^
ne objavi, z imenovanim oskrbniko«1

v tej tožbi po sodnijskem redu obraV-
navalo.

C. kr. okrajno sodišče v Metlik'»
dn6 12. julija 1883.

(3066—3) Štev. 6010.

Preložitev
tretje eksek. dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Met^1

daje na znanje, da se na prošnjo J3;"
neza Težaka iz Suborja, cesijonai" ^ 1 "
kota Popoviča iz Dule, proti Janezj1

Težaku iz Dol. Suhorja St. 2 za 80 gld-
realna dražba določena z odlokom
4.marcija 1882, št 2482, na 29. aprilsti
27.maja in 30. junija 1882, ustavlje»8-
z odlokom od 29. aprila 1883, št. 4659,
ponovi v dan

25. avgusta,
2 6. s e p t e m b r a in
26. oktobra 1883

s pndržanjem kraja, časa in prejänjeg»
dodatka.

C. kr. okrajno sodišče Y Metliki,
dnö 2G. raaja 1883.
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c v ^ ^ Nr. 2753.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bczirlsgerichte in Sittich

wird den unbekannten Rechtsnachfolgern
L u d w i g Hrlbar von Podaaber, Helena
vocevar von Gabrouschiz und An'on Geri!-
man von Trebnagorica hiemit erinnert,
°a»s denselben Josef Hribar von Ober-
«url als Curator aä »owm bestellt und
oecretiert wurde und diesem der für sie
"M^mte hiergerlchtliche Realseilbietungs-
°e!cheid vom 10. Juni 1883, Z. 2164.
eingehändiget wurde.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 24sten
"Ult 1883.

^ 2 9 4 ^ 1 ) Nr. 2754.

Bekanntmachung.
. D e n unbekannten Rechtsnachfolgern
m? ^°sef, Ursula, Margareth Erjavc von
w< ̂  l ""^ ^ t e r Kozelj von Großgupf
»rd hlemit bekannt gemacht, dass den-
>"°en Jakob Pajk, Gemelndevorstand in
"ce , als Curator aä »etum aufgestellt
und diesem der Realfeilbletungsbescheid
wurde ^ " " ^ ' Z. 2334. zugestellt

Iul i^ ' i» ^ezirlsgericht Sittich, am 24sten

(3296-1) Nr. 2634.

Bekanntmachung.
^ Dem unbekannt wo befindlichen Anton
^'nzlö von Pcsöenil wird hiemlt erin-
" " t . dass für denselben Herr Anton
^ 3 ' Gemeindevorstand in Wcixelbura,
«"m Kurator ^ä »ctum bestellt wird und
"e,em der hlergerichtliche Tabularbescheld
Wu'?de ^ ' ' ^ ^ ^ ' 2 ^ 6 , zugestellt

I u / ' , « ^^irlsgerlcht Sittich, am 10ten

(3185—1) Nr. 2082.

uebertragnng ezecutiver
,,, Feilbietung.

L m t ^ " ^"luchen des l. i. Steueramtes
di. V . ^ ' des hohen k. l. Aerars wird
inny ^ " Bescheide vom 21. Dezember
l g - , ' H -N909 , auf den 17. März,
^ - M i l l und den 19. Mai l. I . an-
»eoronete exec. Feilbietun« der dem Lukas
W o v e von Ravnik gehörigen, gericht-.
U °uf 5280 fl. bewerteten Realität 8ud
^ l ' N l 540, Urb.-Nr. 198 aä Loitsch
N't dem frühein Anhange auf den

23. A u g u s t ,
2 2. S e p t e m b e r und

led?««, 25. O k t o b e r 1 6 8 3 .
um 10 Uhr, hier.

UMchts übertragen.

«Nikz ^Bezirksgericht Loitsch. am 9ten

(3259-1) Nr. 2486.

Executive
^ealitätenversteigerung.
b e l « n n 7 ^ m a ^ ^ ^ " ' ^ ^ ^
P i z ^ . lei über Ansuchen deS Anton
Fran» ^ ^ ^ec. Versteigerung der dem
? ^ i Pclftsj von Terblnz gehörigen ae-
lcht ich „ f 1329 fi geschätzten im Grün -

., ^ 17. August ,
die zweite auf den

unk ^ <. . ^ ' September
und die dritte auf den
i-k- 17. Ok tober 1 8 8 3 .
L e r i ^ ^I'nittags um 10 Uhr. hier.
wo ^ '>!" ^ m Anhange angeordnet
Worden dass die Pfandrealltät bei der
oder n,""d ^ " ' ^ ' " Feilbietung nur um
drin, ! ^ ' " Schätzungswert, bei der

liien aber auch unter demselben hinlaw
Segeben werden wird.

i n « ^ ^ . ^lcitationsbedingnisse. wornach
U . ^ °"dere jeder Licltant vor gemachtem
Li i " ! " n 10proc. Vadium zu Handen der
da« ^ " ' " " i s s i o n zu erlegen hat. sowie
b"^?ahungsprotololl und der Grund-
N . , ^ ^ " " " ' " in der diesgericht°
"hen Registratur eingesehen werden.

Juni i V " ^ ' " ^ ^ ^sf" ' ' am 24sten

(3187—1) Nr. 4366.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lollsch wird
bekannt gemacht:

Es sei Über Ansuchen der Ursula
Stritof von Planina die exec. Versteige,
rung der dem Johann Klemenc von Ja-
loboolc gehörigen, gerichtlich auf 4455 ft.
geschätzten Realitäten sud Rectf.-Nr. 165,
164/l 6 aä Haasberg bewilliget und hlezu
drei Fellbletungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

23. August ,
die zweite auf den

22. Sep tember ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr hler-
gerlchts, und die dritte auf den

23. O k t o b e r 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr. loco der Realität par.
cellenweise mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Fellbietuug nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Llcitalionscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 20sten
Mai 1833.
(3252—1) Nr. 4698.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Errath
von Nassenfuß (durch Dr . Rosina von
RuoolsSwert) die exec. Versteigerung der
dem Karl Dolinar von Nassenfuß gehö'
rigen, gerichtlich anf 1650 fl. geschätzten
Realität neue Landtafel Einlage-Nr. 152
aä Catastralgemeinde Nassenfuß bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs.Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 2. Augus t ,
die zweite auf den

26. Sep tember
und die dritte auf den

3 1 . O k t o b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsertract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen weiden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
10. Ju l i 1883.

(3253-1) Nr. 4496.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer,
amtes Nassenfuß (uom. des hohen t. t.
NerarS) die exec. Versteigerung der dem
Karl Dolinar in Nassenfuß, resp. dessen
Verlass gehörigen, gerichtlich auf 2100 fi.
geschätzten, in der Steuergemeinde Alt<
Savuluje nud Einl.'Nr. 52 und Reclf.-
Nr. 158V., jetzt Elnl.-Nr. 72 der Steuer-
gemeinde Nassenfuß vorkommenden Rea-
litäten bewilliget und hlezu drei Feilbie-
tungs'Tagsatzungen. und zwar die erste
auf den

22. August ,
die zweite auf den

26. September
und die dritte auf den

3 1 . Oktober 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dafs die Pfandreall»
täten bei der ersten und zweiten Feilbietung

nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitatlonsbedingnifse, wornach
Insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Llcitatlonscommlssion zu erlegen hat, sowie
die Echätzungsprotololle und die Grund«
buchsextracte können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
1. Jul i 1883.

(2854-1) Nr. 1481.

Neassumierung
dritter Nealfeilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Senoselsch

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton Do°

lenc von Präwald die mit Bescheide vom
3. August anberaumte und sohin sistierte
dritte Feilbietung der dem Josef Martut
in Präwald gehörigen, auf 960 ft. be«
werteten Realität Urb..Nr. 16/23 aä
Herrfchaft Präwald reasfumando auf den

25. August 1883,
vormittags von 11 bis l2Uhr.hiergerlchts
mit dem vorigen BescheidSanhange ange«
ordnet.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch, am
12. Juni 1883.

(3175-1) Nr. 4640.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Littal wird

bekannt gemacht:
Es sei die mit diesaerichtlichem Be»

scheide und Eoicte vom 12. gebruar 1883,
Z. 958. auf den 15. Juni 1883 ange.
ordnete drille Feilbielung der Realitäten
Eml.'Nr. 55 der Catastralgemeinde Goba
und Bera-Nr. 145, Bd. X, »ä Thurn-
Gallenstein auf den

29. August 1883 ,
vormittags von 11 bis l2 Uhr, hier«
gerichts mit dem vorigen Anhange über-
tragen worden.

K. t. Bezirksgericht Liltal. am 20sten
Juni 1883.

(2893—1) Nr. 2189.

Erinnerung
an A n t o n I a l e n von Allhammer,
resp. dessen unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem k. l . Bezirksgerichte Rad»
mannödorf wird dem Anton Ialen von
Allhammer, resp. dessen unbekannten
RechlsnachfolMn hiemit erinnert:

Es habe wide! dieselben bei diesem
Gerichte Johann Gasparin von Altham«
mer sub prasn. 5. Juni l. I . , Z. 2189,
die Klage auf Verjährt» und Erloschen»
erllärung der bei seiner Realität Reclf.«
Nr. 1090 »ä Herrschaft Radmannsdorf
im Grunde des Schuldscheines vom 8len
Oktober 1824 für Anton Ialen von Alt.
Hammer hastenden Forderung per 344 fi.
Cono.'M. eingebrachl, worüber die Tag»
satzung zur summarischen Verhandlung
auf den

2 5. August 18 8 3 ,
früh 9 Uhr, hlergerichts angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Mutthäus
Mencinger von Althammer Nr. 2 als
Curator kä actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord'
nung verhandelt werden wird, und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die auS elnn
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
16. Juni 1883.

(2670—1) Nr. 5398.

Neassumierung
dritter ê ec. Feilbietung.

Vom l. l/Bezirksgerichte Möltling
wird bekannt gegeben, dass auf Ansuchen
deS Ianlo Rojaloviö von Raoatoviö die
mit Bescheid vom 5. Februar 1882,
Z. 14 l6. auf den 28. September l882
angeordnet gewesene, sohin mit dem
R^assllmlerungsrrchte sistierte dritlc exec.
Feilbietung der Realität Extract-Nr. 36
der Stcuergcmelnde Gabrauz auf den

25. August 1883
mit Beibehalt des Ortes, der Zelt und
des vorigen Anhanges rcasfumiert w!rd.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
14. Mai 1883.
(2446-1) Nr. 3190.

Erinnerung
an Franz I a n i ä e t von Eoke. resp.
dessen hiergerichls unbekannte Rechtsnach«

folger:
Von orm l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird dem Franz Ianiset von Goc>, resp.
dessen hlergerichts unbekannten Rechtsnach-
folgern hiermit erinnert:

Es habe Franz Mislej von Pudbreg
Nr. 36 (durch Herrn Dr. Pitamiö von
Adelsberg) wider dieselben die Klage auf
Anerkennung der Verwahrung der bei der
Realilät aä Herrschaft Wippach tom. X I ,
pag. 93, auf Grund des Schuldscheines
vom 29. Jänner 1798 und 29. April
1805 haftenden Forderungen per 150 ft.
und 450 fl. L. W. 8ud prk08. 26. Mai
1883. Z. 3 l90. Hieramts eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagfatzung auf den

4. Sep tember 1 8 8 3 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhangt des Z 29
allg. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Stefan Habe von Goöe als Coralor
aä actum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

D sŝ n werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zelt selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwaller zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrlgens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
29. Mai 1883.
(3121-1) Nr. 3351.

Erinnerung
an Josef Le lesn l t . rücksihtllch dessen

unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. l. Belirlsqerichle ?and«

straß wird dem Josef Aelcsnit, lücksicht-
lich dessen unbekannten Rechtsnachfolgern
hiemlt erinnert:

ES habe wider dieselben bel diesem
Gerichte Andreas Ajster von Oberpiroschiz
Nr. 15 die Klage auf Anerlennuna der
Elsitzung der Realität Eml..Nr. 151 aä
Calastralgemeinde Stojansliwerch und Ge-
staltung der Umschreibung derselben ein-
gebracht, und wird die Tagsatzung zum
ordentlichen mündlichen Verfahren hier-
gerichls auf den

5. Sep tember 1 8 8 3 ,
8 Uhr früh, angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Kalin von Uandstraß als Curator
kä kctum bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt in, ord-
nungsmäßigen Wege einschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderliche» Schritte
einleiten können, widriacnS oiksc Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden wird, u„o die Geklagten, welchen eS
übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem benaimten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsänmung
entstchenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. l. Bezirksgericht Laudstraß. am
26. Juni 1883. '
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(3123 — 1) Nr. 2211.

Ezec. Nealitätenverlauf.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil«
bietung der auf 2166 f l . ö. W. aeschätzten,
dem Matthäus Lutunöiö von vack, Kar-
lowiz Nr. 27 und 28 gehörigen Realitäten
Einl. 'Nr. 279. 280 und 281 Catastral-
gemeinde Lack der

2 1 . August
für den ersten, der

2 1 . September
für den zweiten und der

23. O k t o b e r 1 8 6 3
für den dritten Termin mit dem Beisatze
bestimmt, dafs diefe Realitäten, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verkauft würden, bei dem dritten Termine
auch unter demselben hintangegeben
werden.

Kauflustige haben daher an den
obbestimmten Tagen von 11 bis 12 Uhr
vormittags hiergerichts zu erscheinen und
können vorläufig den Erundbuchsstand
im Grundbuchsamte und die Feilbietungs«
bedingnisse in der Kanzlei des obgenann-
ten Bezirksgerichtes einsehen.

K. k. Bezirksgericht Lack, den 4. Juni
1863.
( 3189 -1 ) Nr. 4365.

Executive
Nealitätenverfteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loltsch wird

bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des Lorenz

Ieniiö von 6evca die exec. Versteigerung
der dem Georg Vlomar von Gereulh
gehörigen, gerichtlich auf 1890 ft. geschah«
ten Realität »ud Einlage-Nr. 11 aä Eata-
ftralgemeinde Gereuth bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungm, und zwar
die erste auf den

23. Augus t ,
die zweite auf den

22. Sep tember
und die dritte auf den

2 b . O l l o b e r 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitiit bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommlsfion zu erlegen hat,
sowie das Echützungsprotolull und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loltsch, am 24sten
M a i 1883.

(3188 -1 ) Nr. 4367.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Voftisa von Kalce die executive Verstei-
gerung der dem Michael Godeia von Ja«
kobovic gehörigen, gerichtlich auf 4815 st.
geschätzten Realität sud Rctf..Nr. 166 k6
Haasberg bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs.Tagsatzungen. und zwar die erste
auf den

23. August ,
die zweite auf den

22 . S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2b, O k t o b e r 1 8 8 3 ,
iedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hiergerichtS mit dem Anhange angeordnet
word n. dass die Pfandrealttät bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
od über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird. ^ ,« , . . , ^

Die LlcitationSbedingnisse, wonach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract tünnen in der oleS-
gtvlchUichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 20sten
Mai 1883.

(2162-1 ) Nr. 3588.

Bekanntmachung.
Ueber die von Maria Borstnik von

Rakitna gegen Mathias Ivanetic' unbe-
kannten Aufenthaltes, resp. dessen unbe«
kannten Rechtsnachfolger »ud praeg.
30. Juni 1883, Z . 3588, eingebrachte
Klage M o . 14 f l . 70 kr. wurde die Tag-
satzung auf den

17. August 1 6 6 3 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
und dem Geklagten Franz Ogrin von Ober»
laibach zum Curator »ä aowm bestellt.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
1. Juni 1883.
"(2987—1) Nr. 3409?'

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Wegen Nichtzuhaltung der Licitations'
bedingnisse wird die vom Josef Medic
von Stokendorf Nr. 16 erstandene, auf
Namen des Josef und der Agnes Krize von
Stotendorf vergewährte, im Grundbuche
der Herrschaft Gottschee »ud tow. 68,
loi. 2539 vorkommende, gerichtlich auf
269 fl. bewertete Realität am

17. Augus t 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, in der Gerichts-
kanzlei an den Meistbietenden auch unter
dem Schätzungswerte feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
24. Ma i 1883.

(1761—1) Nr. 2482.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, es sei über An-
suchen des Martin Srebot M o . 139 f l .
s. A. mit hiergerichtlichem Bescheide vom
26. Juni 1880, Z. 5178, auf den 29sten
Oktober 1880 anberaumte und mit Be-
scheid vom 29. Oktober 1860, Z . 9092,
mit Reassumierungsrechte sistierte dritte
exec. Feilbietung der dem Kaspar Samsa
in Altdilnbach gehörigen, gerichtlich auf
3709 st. bewerteten Realität Urb..Nr. 5
»ä Herrschaft Naunach reassumiert und
die Tagsahung auf den

17. A u g u s t 1 8 8 3 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem früheren Anhange an»
geordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
4. Apri l 1883.
(2337—1) Nr. 4552.

Erinnerung
an die unbekannten Rechtsnachfolger nach

I o f e f D e l leva von Pevce.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Adels,

berg wird den unbekannten Rechtsnach«
folgern nach Josef Dekleva von Pevce
hiemlt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Herr Franz Kuttin von Adels-
berg (durch Dr. Deu) sud praon. 22stcn
Mai 1883. Z. 4552, die Klage auf
Zahlung von 153 f l . 82 kr. s. A. elnge«
bracht, worüber die Tagsatzung zur sum-
marischen Verhandlung auf den

28. August 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
Vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Herrn Paul Beseljal, l. l. Notar in Adels«
berg, als Curator kä aowm bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, wiorigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der GerichlSoro,
nung verhandelt werden wird, und die Ge<
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Eu«
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
23. Ma i 1883.

(3186 -1 ) Nr. 5594.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Josef Urbas von
MarllnSbach wird die mit dem Bescheide
vom 5. April 1883, Z. 3247, auf den
12. Juni l. I . angeordnet gewesene, jedoch
frustrierte dritte exec. Feilbictung der dem
Lulas Urh von Grahovo Hs.-Nr. 32
gehörigen, gerichtlich auf 1101 fl . bewev
teim Realitäten 3ub Rctf.-Nr. 700/1,
704/1, 706/1 und 733 »ä Haaslierg
auf d:n

14. August 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, loco der Realitäten
pavcellenweise und mit dem früheren An»
hange reassumanoo angeordnet.

K. l. wezillsgerlchl Loilsch, am 20,len
Juilt 1883.

"(2964—1) Nr? 3577.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom t t. Bezirksgerichts Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Kirche
St. Stefani in Wippach die executive Ver-
steigerung der dem Franz Tomajio von
Sanabor Nr. 23 gehörigen, gerichtlich auf
2350 fl. geschätzten Realität aä Catastral-
Gemeinde Sanabor Einlage-Nr. 39 be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 8. A u g u s t ,
die zweite auf den

2 6. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

3 0. O k t o b e r 1 6 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen wei-
den.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
20. Juni 1883.

(2738—1) Nr. 5589.

Erinnerung
an Josef C e f a r i n , resp. dessen all-
fällige Erben, unbekannten Aufcuthalles.

Von dem l. l. Bezirksgerichte in Gnrl-
feld wird dem Josef Lefarin, resp. dessen
allfälligen Erben, unbekannten Aufenthaltes
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Alois Vehuvc von Arch die Klage
auf Anerkennung der Verjährung und Go
stattung der Löschung der gegnerischen Satz.
post per 212 f l . 28 V, lr. Conv.«M. bei
der E.-Nr. 188 Sleuergemelnde Arch ein-
gebracht, worüber die Tagsatzung auf den

17. August l. I . ,
vormittags 8 Uhr, hlergerlchts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist und dieselben
vielleicht aus den t. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Franz
Malenöel von Zalole als Curator »ä
aowm bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten können, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Cu«
rator nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge«
tlagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cura«
tor an die Hand zu gebeu, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am 15ten
Juni 1883.

(3190—1) Nr. 2232.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Ratscht

wird bekannt gemacht, dass am
2 1 . August d. I .

zur zweiten executioen Feilbietung der den»
Anton Erjauc von Savenstein zustehenden
Vcsitzrechte auf die Parcelle Nr. 367 und
auf die Kaische (Grundb.'Einl-Nr. 132
und 84, Catastralgemeinde Savenstein) g<'
schritten wird, weil bei der ersten Fe>l<
bietung lein Anbot erfolgte.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, «in
20. Ju l i 1883. ^
(1336-1 ) Nr. 735.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsbelg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz O" '
zina von Slavina M o . 10 fl. 59 tc.
sammt Anhang die mit dem diesgericht'
lichen Bescheide vom 22. August 16Ss,
Z . 6836, auf den 25. Jänner 1883 all'
geordnete dritte exec. Feilb'» tung der delü
Mathias Belc von Slavma gehörigelt,
auf 630 fl. geschätzten Realität Urb. -M
291 aä Adelsberg auf den

2 8. A u g u s t 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit bell»
vorigen Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, alü
25. Jänner 1883. ^
(2961—1) Nr. 16147

Executive Besitz- und
Genussrechte-Versteigerung

Von, k. l . Bezirksgerichte Ratschach wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Marti»
Linoio von Sluliovc Nr. 21 die el^
cutive Versteigerung der dem Anton Kas'i
von Gaberskagora gehörigen, gerichtlich
auf 300 fl. geschätzten Besitz- und Oenus^
rechte auf die Realitäten Einl.'Nr. 8"
und 87, Cataftralgcmeinde Kal bewilllgel
und hiezu drei Fcilbietung>Tagfatzungel',
und zwar die erste auf den

17. Augus t ,
die zweite auf den

18. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

19. Oktober 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 I M
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhang
angeordnet worden, dass obige Rechte be>
der ersten und zweiten Feilbietung "'s
um oder über dem Schlitzungswert, b"
oer dritten aber auch unter demselben h l ^
angegeben werden.

Die Licitationsbedingnlsse, die S ^
tzungsprotololle und die Grunobuchsertracle
können hier eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Ratschach, am I9l<"
Ma l 1883. ^

(2963—1) Nr. 1929.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Frani

L r j a o c . <,
Von dem t . l . Bezirksgerichte Ratsch"^

wird dem unbekannt wo befindlichen Fca"j
Erjavc hiemit erinnert:

Es habe Kaspar Plazar von Savenste'"
Nr. 3 wider denselben die Klage auf "''
erlennung des Eigenthumsrechtes auf °
seit 24. Ju l i 1794 auf Namen deS F " "
Erjavc vergewährten Realität E i n l <
Nr. 22, Catastralgemeinoe Savenstel" "''
Erwerbung derselben im Wege der A
sitzung »ud prk68.19. Juni 1883, Z. l U '
Hieramts eingebracht, worüber zur M"N
lichen Verhandlung die Tagsatzung aus"°

2 1 . August 1 8 8 3 , .gg
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs 3 ^
G. O. angeordnet und den Getlag ^
wegen ihres unbekannten Aufenth«"'
Herr Josef Papej von Savmstcln "
Curator aä aowui auf ihre Gefahr "'
Kosten bestellt wurde. . , „ ,

Dessen werden dieselben zu / ^
Ende verständiget, dass sie allenfalls i "
rechten Zeit selbst zu erscheinen oder
einen andern Sachwalter zu bestellen «
anher namhaft zu machen haben, widrA
diese Rechtssache mit dem aufaestt"'
Curator verhandelt werden wird. „,

K. l. Bezirksgericht Ralschach,
20. Juni 1883,
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500 Sttcittett
iQ^e id) bcm, bcv beim (öebraudji* öon

iotsies SalituDaflßt*
• fcfacon 35 fr. jemals »pieber tfafri-
i«jnimCn befommt ober au« bem «Diunbe ricd)t.

«0l|. Jwrf le #ofl)t!, emrr. fcoflteiannt.
»„ c a|«blinfl bet Söicn, iHifla" ffiotfjc.
<*m a l b a d ? a[lc'it cd)t *u Ijabcn bei ftervn
SJ**;. *>. $Yitf6c^, ?(potl)efer, imb in ntten
'Pc '.Kfni, $vogucricii, ^aifumcricu, &a«

««mciif. m,b Materialwaren'fcanblimnen ?c.
_ _ ÄrainS. (685) 52—24

Estragon-Senf
in Patent-Packung.Victor Schmidt & S t a .

Wiener Specialität,
besto inländische Marko, * H, J/*.

n- Vs Kilo - Gläsor, nur echt mit
'lr»i;i und Schutzmarke zu habon in allou
. uuflädon, Spozoroi- und Dolicatosson-Hand-
, ^ lungon, (2920) 26—2

Triester

Ciirslalit
Triest.

Die Triester Commercialbank
e»ipfängt Geldeinlagen in öster-
reichischen Bank- und Staatsnoten
Wle auch in Zwanzig-Franken-
8tücken in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
111 denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe escomptiert auch
«ffe*?-e! u n d 8ibt Vorschüsse auf
oflenthehe Weitpapiere u. Waren
n den obgenannten Valuten.

sämmtliche Operationen finden
*u den in den Triester Local-
Djattern zeitweise angezeigten Be-

J^gungen statt. (2) 52-30

Ein schönes Haus
in Mannsburg bei Stein,

geinauort, mit Ziegeln eingedeckt, zu jedom
Geschäfte goeignot, bestohond aus drei grossen
Zimmern, zwei Küchen, oinor Spoipo- und
einer Zougkammor, Keller, Magazin und
Stall, alles gowölbt, nebst angebauter Schupfe,
Dreschtenne und Harpfo, dann schünom
Hausgarten und ca. 2 Joch Acker- und
Wiesengrund, ist um don Preis von 2500 fl.

zsia. "verlszsfCLfen.-
Niihoro Auskunft erthoilt diü YermiU-

ImigBunstalt des Florian Rogl in Lai-
bach, Herrengasse Nr. 7. (3202) 3 2

Dr. Hai*tmauns

Auxilium,
bostbowährtos Hoilmittol gegon

Hamröhrenfluss
bei Herren und

Fluss bei Damen,
ein streng nach medicinischon Vorschrif-
ten boroitotos Präparat, heilt ohne Ein-
spritzung Bohmerzlos, ohne Folgekrank-

^sSiSs^ heiten, frisch ontstan-
^ S ß 3 3 M ^ ^ done, noch so sehr ver-

I f J P I M l iltetQ gründlich und
i ( A *" V En entsprochond schnell.

vißW B^jiSy Ausdrücklich verlango
S&F W&L n i a n D r- Har tmanns
^Vff&^slßt Auxil ium für Herren

' z oder für Damen, und ist
dasselbe sammt belehrender Broschüro
und einer zu einer Consultation in dor
Anstalt des Herrn Dr. Hartmann boroch-
tigondon Kar to in allen grösseren Apo-
theken um den Preis von fl. 2'80 zu

haben.

Hauptdepot: W. Twerdy,
Apoth., I., Kohlmarkt Nr. 11, Wien.

NB. Herr Dr. Hartmann ordiniert
von 9 bis 2 und 4 bis 6 Uhr in seiner
Anstalt, und worden dasolbst auch fornor
wie bisher allo Haut- u. geheimen Krank-
heiten, insbesondero Äannesschwäche,
nach überaus glänzend bewährter Mo-
thodo, ohno Folgoübol, Syphiliß und
Geschwüre allor Art bestens geheilt. Mo-
dicamonto worden in discroteator Weiso
besorgt. Honorur vnäösig. Auch brieflich.

Wien, Stadt, Seilergasse Nr. II.
Depot in Laibach boi Herrn Jul.

v. Trnköczy , Apotheker. (248!)) 7

E Prämiiert von don Weltausstellungen: I

London 1862, P a r i s 1867, W i e n 1873, P a r i s 1878.uf Raten Glaviere für die Provinz. I
Salonflügel, Stutzflügel oder Pianinos

der Fabrik der woltbokanntou Export-Firma (Gottfr. Cramer) - Wilh. Mayer

" len , vcm 'fl. 380, fl. 400, 11. 425, fl. 450, fl. 500, fl. 550, fl. 600, fl. fi50. -- Pia-

ninos Ton fl. 3(>0 bis fl. G00. (3287) 30-1

A. Thierfelder in Wien, VII., Burggasse 71.

iii°il̂ U ^VeIii-IprcNsen
/ M B M H ^ ^ R H H B & ^ ^ K ^ nouortos System, erfordern wonig llaum zur Aufstellang, proane
J^SII^^^B^^B^^^^B^fe^ ^n düppnltor Go8chwiu(ligVoit ula frUhoro Koltern, Rind leicht z
B S ? ^ ^ 9 B 9 r a a H O B B | haudhabon, nolid und dauerhaft construiort, worden in alln
n ^ £ ~ • ^ m r ~ ^ ^ Ü ^ ^ 8 ^ H Grössen für Privato alB auch für grüsoto Producenten als Sp(
•SirTr"" ^ ^ ^ ^ ^ H f cialitiit sabriciert. Garantie, ZeuRiiinHO auf über 1000 bereitg m
B l l l l H J' > l l i u ^ ^ ^ H lieferte Prosa on. Zeichuungon und Proiso auf Wunsch gratig un

I H ^ ^ E S H H H H L Traubenmühlen neuester Construction
WEv. Er ^ ^ • • f t t " f n WIEN II., Praterstrasse 66. Fabrik in Frankfurt am Maii
^ ^ ^ B Q H M H p i K ^ * ' *' • " • B S B s ^ Vürrathlagor boi ILerra ^~, D o l o e i r o c in L a i b a c h

^ | ^^^^^"^^W*-1- j<i^^wc*-" Maria-Thoresionatrassü Nr. 10.
^ ^

Bewährtes Mittel gegen Magenkrankheiten. — Angenehmstes Erfrischungsgetränk.

Echter lauflscMtlicta Rolilscto MM
icht zu verwechseln mit anderen minderwertigen dergleichei

j ^ . . Säuerlingen.
r i «c t i± t i l l i x i r i g in bekannten Original-Flaschen und neu eingeführte)

eleganten Bordeaux-Flaschen. (2400) 20—1
l»ann T i ^®555-«21*-®:". Ixi I j a l T o a c l i . boi don Horron Michael Kastner, Jo
Korrii UC i V1"11' C> °- I I o l z er , Peter Lassnik, J . Skoflzh, Schussnig & Weber, Jose
^run» A IV I a V i a n ' J o s - Terdiiitt, Gustav Treo, J . K. Paulln, Josef Voduik um

üartelme in O-ottscljLGe und in allen anderen ronomnnorton Handlungon.
_ ^ "Wohl zu achten auf Etikette, Kapsel und Korkbrand.

<&®lmMwmmt tf»© Hlipiog© ©te (2421)3-3
durch directen übersoeischon Bezug zu folgenden sehr billigen Preisen per Post p o r t o -

frei für 5 Kilo bei bekannt reellster Bodionung.
Mocca, echt, hochedol, feurig. . . . fl. 6,— Matjes-Präsent, neue grösste 15 St. fl. 1,45
Ceylon-Perl, hochff., kräftig . . . . „ 5,50 Matjes, neuo ff. grosso . . . 25 St. „ 1,90
Plantage-Ceylon, brillant schön . . „ 5,— Fetthäringe, neue grosso . . 30 St. „ 1,75
Plantage-Ceylon, ff. kräftig . . . . )f 4,60 Fetthäringe, neue raittol . . 45 St. „ 1,45
Cuba extraff., sehr ff., kräftig . . . „ 4,60 Fetthäringe, nouo kleine . . 90 St. „ 1,30
Cuba ff., sehr boliebto Waro . . . . „ 4,30 Delicatoeshäringe, ff. pikant 200 St. „ 1,30
Menado, oxtraff., grosab. braun . . . „ 5,15 Holland. Vollhäringe, nouo ff. 25 St. „ 1,75
Gold-Java, sehr grossb., mild . . . „ 4,75 Neue Kartoffeln, sehr schön . 5 Ko. „ 1,45
Gelb-Java, ff. kräftig mild „ 4,30 Lachshäringe, geräuch. haltbar 30 St. „ 2,—
Perl-Mocca, sehr ff. kräftig „ 4,30 Ural-Caviar, neuer grosskörnig Ko. „ 3,—
Java griin, ff. sehr kräftig, ausgiebig . „ 3,75 Elb-Caviar, nouor grobkörnig Ko. „ 2,—
Santos grün, kräftig schön . . . . „ 3,45 Hummerfleisch, prima . . . 8 Dosen „ 3 15
Oampinos, mild kräftig „ 3,20 Lachs, fr. prima Marko . . 8 Dosen „ 3,45
Rio reell, kräftig rein „ 3,— Oelsardinen. nouo ff. Waro 18 Dosen „ 5,—
Tafel-Reis, extraff. klarkörnig . . . „ 1,45 Ananas und Pfirsiche, 6 grosse Dos. „ 4,—
Tafel-Reis, ff. grosskörnig „1 ,30 Familion-Thee, schw. oxtrass. Ko. „ 4,—
Tafel-Reis, f. grobkörnig »1.15 Familien-Thee, schw. ff. Ko. „ 3,45
Porl-Sago, garant. echt. ostind. . . . „ 1,60 Jamaica-Rum, echter oxtraff. 4 Ltr. „ 5,—

Bitte die Firma nicht mit don Nachahmorn meines Geschäftes zu verwechseln.
E. M. Selml:/: in A.ltona l>oi Hamtmrgj', etabliert seit 1864.

Ein Wort an die Provinzbewohner Oesterreich-Ungarns.
Benutzen Sio so schnell als möglich die nimnior wiodorkohrendo Gologonhoit:

Ich habe nämlich einige

Tausend Stück original-englische warine

1^ o i ss o —1F*1» i <i is».,
sehr lanjr und gross, in dunklen und grauen Farben, welche auch für ganz
complete Anzllge gobraucht werden könnon, zum Staunen billig erstanden und
vorsondo diesolbon gegen Geldoinsendung oder Nachnahmo um don unglaublich

billigen Preis
von nur fl. 4,50 per Stück.

Ausserdom vorpüichto ich mich noch hier öffentlich, jodom, dem er nicht
gefällt, das Gold sofort zurück zu erstatten. (2496) 10—8

Adresse: A l e x . H e o h t , Wäschemagazin, Wien, Stephansplatz Nr. 9.

^ Mannesschwäche, Nervenkrankheiten, D
^ gehende Zugendsünden und Ausschweifungen. Äß

D ^ ^ ^ ? x 3r. HVruns D
l ss») Pernin-Pulver V
^ ^ ^ ^ n ^ ^ ^ t a u » peruan ischen A r ä u t s r n evzeugt.) ^
^V ^<^^_^, ̂  Das Peruin-Pulver ist einzig und aNein dazu geeignet, nm ^
-^ jede Schwäche der Zeugungs- nnd Grburtstheile zn beheben und so beini Manne W
^ ' die Impotenz (Manncsschwäche) und bei Frnucn die llnfruchtbarleit zu beseitigen. DD
7'̂  Auch ist das Peruin-Piilver nnfehlbar bei durch Tafte» nnd Vlutuerlnst entstandenen W
^ Entlräftungen nnd namentlich bei durch Ausschweifungen, Onanie und nächtlichen W
^ Pollutionen <als allci»ia.e Ursache der Impotenz) (Mannesschwäche) hervorgerufenen ̂ W
s> Schwächezuständen; scrncr gegen alle Nervcnlranlhcitcn, wie: Sinneöschwäche. Schniin« U D
^ den der Körperkraft. Schmerzen im Kreuze und Nückgrate, Brust ' und Kopfschmerzen,
^> Migräne, Mattigkeit. Gemnthsvcrstimmung, hartnäckige Verstopfung, nervöses Zittern I M
"M an Händen und Füßen. Vlutarmut ?c, (941) ^ l0 -29 M Z
!« Alle oben angeführte« Krankheiten werden durch lein anderes bis nun in W
D der Heilkunde bekanntes Mittel so sicher nnd vollkommen geheilt, als durch Dr. W
M Wruns Pernin-Pulvcr; für Unschädlichkeit wird garantiert. ^ W
B DW^ Preis einer Schachtel sammt genauer Beschreibung 1 fl. 80 kr. "WW ZU
'5 Depot in Laibach bei Herrn Apotheker E. Birschitz, Generalagent in Wien: M
^ A!. (« ischner, dipl. Apotheker l l , . Kaiser-Iosefsstraste 14. M
' < ' ^ > ' X ' ^ » , / ' - ^ , ' , > > ^ ^ , ' ^ ' ^ ' ' ' ' , ' > ' » ! <»> / / ' ^ ' < ^ ' , ' ' > ' ^ , l . > > ' , " ' ' ' ^ ' ' > ^ ! . ' < " - ^ ' ' ' " i ' > ^ > ^ ' / , ' , - ^ v ^ ^

K. k. concessioniertes M

M des Dr. Göllis in Wien. M >
^W?s3eit 1857 KanllelzaMel. — Protokollierte Firma.) ̂ W ^ M

Bisher unerreicht in seiner Wirkung ans die leichtere Löslichkeit (insbesondere)
schwer verdaulicher Speisen, die Verdauung und Vlutrciniguug, die Ernährnng und
Kräftigung des Körpers. Dadurch wirkt es bei täglich zweimaligem und länger sort-
gefegtem Gebrauche mittelbar bei vielen, selbst hartnäckigen Leiden, als: Verdauungs-
schwäche, Todbrcnnen, Anschoppungen der Bancheingcweide, Trägheit der Gedärme,
Miedcrschwäche, Katarrhen dcö Magens oder Disposition zn solche», Hämorrhoidal-
Leiden, Tcrophclu, Vleichsucht, Gelbsucht, chronischen Hautausschlägc«, periodischem ^ >
Kopfschmerz, Wurm» uud Steinlranlhcit, Verschleimung, in der eingewurzelten Gicht
und in der Tubcrculose. ^

Bei Miucralwasser-Curen leistet es sowohl vor als während des Gebrauches «
derselben sowie zur Vlachcur vorzügliche Dienste. « l^ ^ >

Depots befinden sich in Krain und Kärnten bei folgenden Herren ' i, l l l°a"l ' W
O, Piccoli. Apoth,: I . Swoboda. Apoth.: v. Trnlüczy. Apoth Klagenfurt: P " " , . ^
bachcr, Apoth.; C Clementschilsch, iwufm.; I . Nussbaumer. Äpotl,,; W.THurilwcilo, npoiy. ^
Ferner in Friesach: A, Aichingcr, Apoth, Gmünd: E, Müllucr. ?lpotl),: I . I " l , " . . « a n , ^

lollicrte Schutzmarke zn achten. "WW ^ >
(442) 6-4 Oenlraldepot (Uoflversendung tagllch): »

Wien, Stepliausvlatz 6 lZwettlhof). >
Prei« .i..«r «r°^>. «ckacKl^ ff. «,2«. "ner kl.inea 84 kr. <i. M. M
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DnukslMNll.
Die hochlöbliche lrainischc Sparcaffe hat

der Feuerwehr in Naomannsdorf zur Auschas»
jung von Löschrea,uisiten den namhaften Betrag
per 1W sl. gespendet,

Für diese hochherzige Spende sieht sich
das gefertigte Feuerwehr-Commaudo verpflichtet,
den wärmsten Dank auszusprcchen. (32i»7)

Commando der freiwilligen Feuerwehr in
Nadmannsdorf am 27 J u l i 1883.

M. Attnctr. Joh. Kc,rtc»ri,
kassier. hauptmann.

Geprüfter

Volkssclmllehrer
iibornimmt mit 1. odor 15. August Vorboroi-
tungon für Aufnahmsprüfungen in Mittel-

schulen. 3288 (3—1)
Das Nähoro aus Gefälligkeit: Hauptplatz,

Tabak-Haupttraf ik.

cipient
mit eilfjähriger ununterbrochener Praxis auch
in Streitsachen, beider Landessprache!! niächtig,
im slovenischen Amtieren geiibt, sucht Dienst»

Wechsel. (3275) 3 - 2
Die Anträge wollen au die Administration

dieses Blattes aericktet werden.

I (3196) 7Q 3-2

I Junge, gesunde, tüchtige j

Kohlenhauer
j gequellt, i
II Anfragon sind zu richten an die j

| Bergverwallung Bregenz (Vorarlberg).

LlinlllMlliez Out,
Schluss ndci Hciicuhaus,

mit 120 n.'üsterr. Joch arrondierten: Grund
besitz (Wald u. Wiesen), in der Nähe Laibach«
und nn einer Vahn gelegen, wird zu saufen gesucht
Offerte au D r . Nobile in Trieft. (3151) 3 :

Eine Manufactur- oder Ge-
niiscfitwaren-Handlung

in . OToer- ocier TTziter lcret in.
mit oder ohno Warenlagor wird bis Oktober
odor November zu paobten, eventuell auch

zu kaufen gesuoht.
Antriigo bitto unter Chiffre „G. .T. 500"

posto roatanto Marburg a. D. (3187) 3—3

C. Karinger
in Laibach.

Fischereigeräthe,
in- und ausländisches Fabrikat, als: Fisch-
stöcke und Forellenruthen, einfache und
doppelte Angeln, alle Sorten Fischzeuge und
Lachsfäden, geklöppelte Schnüre aus engli-
schem Hanf und chinesischer Seide, Kaut-
schuk- und Messingräder, Landungsnetze.
Fischsäcke und Körbe, Forellenpeitschen und
Vorschläge, Kautschuksischchen und Spinnei
für Hechte, e c h t engl. Kunstmücken zun
Aschen- und Forellensang nach John Hor-
rocks, Schwimmstoppeln u. Bleioliven, Löse-
gabeln und Ringe, Apparate zur künstlicher
Fischzucht u. dgl. vieles. Preisverzeichnisse
franco. , , t (2820) ;

Bestellungen werden bestens ausgeführt

TJachsteinpappe,
bestes, billigste« und leichtestes Bodachungs-

Matonal,

Anstrichinasse
zum Anstrich für Pappdächer,

^ t ^ s» x> Ix » 1 *

Terček & Nekrep,
Laibach.

L.M.Ecker J
I Bau- und Galanterie-Spengler und 1
jj Metalldrucker in Laibach i
J liefert Wasser-Closets, gut, dauerhaft Sj
| und billig, mit 2jübriger Garantie; guss- | |
| oisornc KUchen-AusgUsse; Horstellung | |
•, aller im Baufach vorkommondon jS

'Spengler-Arbeitenf

!

sowie R e p a r a t u r e n und Anstr iche; |
hält Lager und übernimmt Bestellungen o
auf alle In KUclie und Haushaltung j |

J1 vorkommenden Blechwaren; hübsche Mi
| und billige Vogelkäfige, o
I Aufträge nach auswärts werden ptinkt- n
| (3-2DÜ) lieh und solid ausgeführt. i M
h^^ rr^r*****™*' »^"^^« rS^^lt&l^* r^^V^T^i H^^^»*^^ ^^^a. KL

flMvj I Hotel „Europa". ^
_HJf\ \ j GrÖHste Auswahl o
QHQIIJ« von Nähina.scliiiicii ' ^

Wäsche i
jfür Herren, Damen!
a und Kinder. |

fi I^^H v / ^^B nJ
u l^^H r ! / ^^H Urt
xi l ^ H ̂  ; / ^^1 ^*

I ^H^^KI^^^^^^BI nJ

ffi Cravatten, Tasclientücher, §
K Socken, Strümpfe, Haml-S
g schuhe, Schürzen, Hosen-g
S1 räger, diverse Wirk waren jrj
S etc. etc. H
K in jodor Art und Qualität. S

I Mieder I
K in gangbarsten Fnrben, von doi lelch- §
[r testen bis zur besten Sorte und vouß
K vorzüglichem Schnitt S
U emniiohlt zu möglichst billigston Proison n\
|j] hochachteud ffl

S O. JT. Uainaim, |
n Laibach, Rathhausplatz 17. i(]

| Wäsche, |
S mein eigenes Fabrikat, S
n wird auch gonau nach Mass und bekannt H

K bestem Schnitt angofortigt. |Q
Gj Stots grosses Lager allor Arton Z\

ä Wäschestoffe g
H sowohl in Baumwolle wio Leinon. §
S SrofTmuster und Prciscouraiitc worden S
|fl beroitwilligst zugosandt. [u
Basa5S5asEsa5E5asasz5asafa5asasa5B

JK Grösstes Sortiment fi
g oolitor l l

I Schweizer Stickereien 1
K( von der einfachsten bis zur feinsten Ausführung Q
(K t boi (3292) 3—1 X

K HugO Fischer, Laibach, Preschernplatz. ö

^lllllllllllilltllllilTslTlTlilllli^

= Nur garantiert echten i

s ompfiohlt dio |-

1 I. steierm. Senf- und Weinessig-Fabrik i
i Rud. M. Schosserers Witwe (Albert Eckert) I
I Oraz (Steiermark). i
g NB Am 15. Septomber beginnt dor Vorsandt meines allerbesten g

I Doppel-Senfes
i — aus reinem, frischem Wein most, welcher an vorzüglich feiner, haltbaror ^ r
^ = Qualität von keinem anderen Fabrikate erreicht wird. (3276) ^

" 7 1 II ! T i l l 11111111II . 1111 111 M III111 T i l l 11111111II11111111II1111111111111 r^-

!̂ Königs von V ^ M Schweden ^

^> Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus der Birke fließt, wenn man 6
H in den Stamm derselben hineinbohrt, ist seit Menscheugedenken als das ausgezeichnetste A
^ Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser Saft nach Vorschrift des Erfinders auf ^
H chemischem Wege zu eiuem Balsam bereitet, so gewiunt er erst eine fast wunderbare V
< ' Wirkung. 55
^^ Vestreicht uiau abends das Gesicht oder andere Hautstellen damit, so lösen A
Z^ sich schon a m folgenden M o r g e n fast nnmerkl iche Echnppen v o n der V
i < H a u t , die dadnvch blendend weiß ,»nd z a r t w i r d . !

9 ' Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandeuen Runzeln und Blatternarben §
^ und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht er Weisie, Zartheit ^
A und Frische, entfernt m kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke, Muttermale, H
^tz Nascurdthe, Mitesser uud alle anderen Unreinheiten der Haut. Preis eiues Kruaes ^
^ s sammt Gebrauchsanweisung sl. 1,50. ' ^ ?
^ V e p o t w A ^ w a c h bei I u l . v T r n l ü c z y , Apotheker; A ^ u p t » ^
^> o c r s e n d r t n g Q . Z e p o t bei W. .yen u, Wien. " ^ " ' < ^ ^ ^ ^
< ^ ^ '̂ ^ 3

a^pjOEü^EUEüiaiaiM^^iaiEJliaiälfJiilJillllSIglllglpfe?
1 Zur gefälligen Beachtung! 0
HI Die alloinige Vortrotung für ganz Kraiu der ^

1 Original Howe; SingBr-, Wheeler & Wilson- f
1 i f l GroTer- & B a b r - H k i u d i n I
fgj befindet 6ich bei orgebenst Gefertigtem. |§l

fg) ,1er I.a?c diosolbou m ataino.ul b&ig'S S S J ! "°C'' ̂ "'^ "' 0

§ Uop.r»tnr und Eoin,g„„g angonl™» »I» ö^ungo,! ,ou Nuhmaschmon « r Ujj

| F. lterthclmischen Cassen9 |
| die zu billigsten Fabrikspreison verkauft worden. g
Sj Hochachtungsvoll [2842] 2—2 ^

1 i^amg ®©tt©^ I
I Laibach, Hauptplatz Nr. 168, an der Ecke der eisernen Brücke. j §

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr 4 Fed. Vamberg.


